
Liebe Tauchsportler,

im Jahr der XX. Olympischen Winterspiele in Turin und der anstehenden 

Fußballweltmeisterschaft in Deutschland, gibt es auch für unseren 

Tauchsportverein ein unschlagbares Ereignis in unserem Jahresprogramm für 

Alle die daran teilhaben möchten - bzw. können.

Unsere Vereinsmitglieder haben sich zum dritten mal in unserer Vereinschronik 

für eine Ägyptenexkursion entschieden.

Wohl ein Jeder von uns hat eine Landschaft, eine Gegend, die etwas ganz 

Besonderes für ihn bedeutet. 

Für mich ist es das Rote Meer!

Meine erste Begegnung fand im Jahr 1996 mit fast 50 Tauchern und 

Taucherinnen der Paradise Divers Leipheim e.V. statt.

Es war und ist noch immer eine unglaublich charaktervolle, mitteilsame 

Landschaft über und unter dem Wasser, die biblische Ruhe und im Schatten der 

Pyramiden auch Ewigkeit ausstrahlt.

Selbst der abgebrühteste Taucher vermag sich der Faszination des Roten Meeres 

nicht zu entziehen. Es ist eine wirklich zauberhafte und manchmal auch 

unnahbar schöne Welt unter Wasser. Schließlich bietet das rote Meer 

Lebensraum für fast alle Fischarten aus den beiden doch so verschiedenen 

Weltmeeren Pazifik und Atlantik. 

Riesenschildkröten, Delphine, Barakudas, Stingrays, Drachenköpfe, riesige 

Napoleonfische haben hier ebenso ihr Zuhause wie die Nacktschnecke, 

Muränen, Doktorfische und Seepferdchen. 

Trotz aller Vorfreude und Euphorie sollten wir uns aber auch die Zeit nehmen 

für ein kurzes Innehalten und Nachdenken.

Wir leben in einer Zeit, in der sich die Lebensbedingungen für Mensch, Tier und 

Pflanze immer schneller verändern, ohne dass der einzelne Mensch unmittelbar 

auf die verschiedenen Ursachen dieser Veränderungen Einfluss nehmen kann.

Dennoch ist jeder von uns aufgerufen, sich bewusst zu machen, dass er gerade 

auch als Einzelner von den Umweltbedingungen, die wir als Menschen 

insgesamt mitverursacht haben, abhängig ist. 

Die fortschreitende Verunreinigung und Belastung des Wassers und des Bodens 

mit allen möglichen Chemikalien, die zum Teil auch völlig unkontrolliert in die 

für uns lebensnotwendigen, von Natur aus unbelasteten Böden eingebracht 

werden, quält unsere Mutter Erde zunehmend immer mehr.

Stolz bin ich auf unsere Taucher und Taucherinnen der Paradise Divers 

Leipheim, die sich jedes Jahr auf Neue bereit erklären, unsere heimischen Seen 



nach illegal entsorgten Altlasten und Verunreinigungen abzutauchen und zu 

reinigen. 

Dies ist unser Beitrag, unsere Umwelt für unsere Kinder und Enkelkinder intakt 

zu halten. Eine vorbildliche Aktion, welche wir jedes Frühjahr durchführen, ist 

für jeden Verein zur Nachahmung empfohlen.

Die Bedrohung der Natur ist allgegenwärtig und deshalb sollte sich auch unser 

Respekt ihr gegenüber nicht nur auf besondere Gelegenheiten beschränken.

Denken wir bei jedem Tauchgang daran, dass wir nicht nur sicher tauchen, 

sondern auch unsere Tauchgründe wieder so verlassen wie wir sie angetroffen 

haben.

Ein Wort noch zu unseren Gastgebern.

Wir sind Gäste in einem fremden Land, mit einer uns fremden Kultur und 

Religion. Respektieren und achten wir unser Gegenüber, dann werden wir nicht 

nur schöne Tauchgänge in einer Welt die unsere stete Achtung und unseren 

Schutz verdient erleben, sondern auch großartige Eindrücke einer faszinierenden 

neuen, alten historischen Welt mit nach Hause nehmen.

Stressfreie Tauchgänge wünscht allen Paradise Divers

Euer Präsi Hans


